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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Entwicklungspolitik

Der Bundesrat beantragte im März 2021 die Abschreibung  der Motion Schneider-
Schneiter (mitte, BL) für eine Reform der Entwicklungszusammenarbeit, da die von
den Räten angenommenen Forderungen in die Botschaft zur IZA-Strategie 2021-2024
aufgenommen worden seien. In der Sommersession 2021 wurde die Motion von beiden
Räten abgeschrieben. 1

MOTION
DATUM: 10.06.2021
AMANDO AMMANN

In einer Motion forderte Elisabeth Schneider-Schneiter (mitte, BL) im März 2021 eine
Entwicklungszusammenarbeit mit Zukunft durch nachhaltige Elektrifizierung. Die
Elektrifizierung sei eine zentrale Rahmenbedingung für die wirtschaftliche und soziale
Entwicklung eines Landes, weshalb sich der Bundesrat im Rahmen der bilateralen und
multilateralen Entwicklungszusammenarbeit für die nachhaltige Elektrifizierung in den
Schwerpunktländern der Strategie der IZA einsetzen solle. Schneider-Schneiter wollte
damit vermeiden, dass afrikanische Staaten in den kommenden Jahren in «die
Sackgasse einer CO2-intensiven Energiezukunft» gerieten. Sie schlug dem Bundesrat
daher vier potenzielle Handlungsfelder vor, in welchen dieser aktiv werden könnte: die
fossilfreie Elektrifizierung sollte ins Zentrum der IZA rücken; die bilaterale und
multilaterale Entwicklungsarbeit sollte von fossilen Brennstoffen zu erneuerbaren
Energien umgeleitet werden; es sollte eine enge Kooperation mit dem Schweizer
Privatsektor im Bereich der nachhaltigen Technologien angestrebt werden; fossilfreie
Elektrifizierung sollte in jedem politischen Dialog mit Partner-Regierungen enthalten
sein. In seiner Stellungnahme erklärte der Bundesrat, dass sich die Schweiz gemäss der
2015 verabschiedeten Agenda 2030, der Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 und
der Strategie der IZA bereits für eine nachhaltige Energieversorgung einsetze. Von der
Schweiz unterstützte multilaterale Gremien und verschiedene Initiativen und
Programme wie der grüne Klimafonds oder die AfDB setzten sich für die umfassende
Förderung von erneuerbaren Energiesystemen und Energiezugängen ein. Die
Zusammenarbeit mit dem Privatsektor sei gerade im Energiebereich ein Schwerpunkt
der IZA-Strategie. Reformen im Energiebereich seien zudem Teil des politischen Dialogs
mit zahlreichen afrikanischen Partnerländern. Tatsächlich sei der politische Wille für
nachhaltige Strategien meistens eine Voraussetzung für diese Partnerschaften. Da die
IZA-Strategie 2021-2024 die nachhaltige Elektrifizierung also bereits abdecke und die
Prioritäten der IZA-Strategie 2025-2028 noch nicht festgelegt werden könnten,
beantragte die Exekutive die Ablehnung der Motion. 
Der Nationalrat kam dieser Aufforderung in der Frühjahrssession 2022 nach und lehnte
den Vorstoss mit 99 zu 83 Stimmen (bei 4 Enthaltungen) ab. Die SP-Fraktion stimmte
mehrheitlich gegen die Motion, während die Grünen, die Mitte und die Grünliberalen
sie fast geschlossen annahmen. 2
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